adäquater Reiz für den Geruchssinn?
organisches Molekül

adäquater Reiz für den Geschmackssinn?
organisches oder anorganisches Molekül

Was für eine Art von Rezeptoren sind für den Geruch und den Geschmack zuständig?
Chemorezeptoren

Mit was für einer Geschwindigkeit adaptieren die Chemorezeptoren?
sehr schnell

Wie ist die Empfindlichkeit der Chemorezeptoren?
sehr hoch

Wie ist die Intensitätsunterschiedsschwelle bei den Chemorezeptoren?
sehr hoch: 30%

Wo sind die Rezeptoren für den Geruchssinn lokalisiert?
Regio olfactoria und in der mittleren Conchae

In welcher Form werden die Gerüche ausschliesslich wahrgenommen?
in gelöster Form

Was für eine Art von Sineszellen sind die Geruchszellen?
primäre Sinneszellen

Wird die Geruchsbahn im Thalamus umgeschaltet?
nein

Wo endet die Geruchsbahn?
Hypothalamus, lymbisches System

Zusätzlich zu den Geruchszellen finden wir geruchsempfindliche Nervenendigungen in der ganzen Nasen- und Rachenschleimhaut. Welche Nerven spielen dabie eine Rolle?
N.V,IV,X

Wieviele Geruchsqualitäten kann der Mensch erkennen und in Duftklassen unterteilen?
2000-4000

Wie bezeichnet man eine Unempfindlichkeit für eine gesamte Duftklasse?
Anosmie

Gibt es eine absolute Geruchsschwelle, die für alle Stoffe gleich ist?
Nein

Definition der Wahrnehmungsschwelle
Man riecht etwas, kann es aber nicht benennen.

Definition der Erkennungsschwelle
Man erkennt den Stoff

Kann das Riechvermögen verbessert werden?
Hormonell bei Frauen (periodisch)

Lokalisation der Geschmacksrezeptoren?
Zungenoberfläche in Geschmacksknospen

Welche Nerven leiten welche Informationen beim Geschmacksinn weiter?
vorderes 2/3 der Zunge = N VII, hinteres Drittel = NIX und X

Was für eine Art von Sinneszellen sind die Geschmackszellen?
sekundäre Sinneszellen

Welche Qualitäten können wahrgenommen werden?
bitter, sauer, salzig und süß

Sind Geschmacksrezeptoren nur für eine Qualität empfindlich?
Nein, für mehrere Qualitäten, aber unterschiedlich sensibel

Beschreibe die Nervenbahn der Geschmacksnerven?
Rezeptoren -> Tr. solitarius -> Ncl- solitarius -x-> Lemniscus medialis -> Thalamus -> Gyrus postcentralis (keine Geschmacksprojektion, sonder Projektion auf die taktilen Regionen der Zunge)







